
Die „Selbstvertretung wohnungsloser Menschen“ (SWM) in 
Deutschland – förderliche und hinderliche Faktoren einer 
Regionalisierung 

Eine Partizipative Forschungsarbeit auf Basis qualitativer Interviews mit Betroffenen 
von Wohnungslosigkeit und Fachkräften in der Wohnungslosenhilfe 

Zeitraum: 
Herbst 2021 bis Frühjahr 2022 

Beschreibung: 

- Welche Faktoren fördern oder hindern ein Engagement von Wohnungslosen in 
der Selbstvertretung wohnungsloser Menschen? 

- Was sind förderliche und hinderliche Faktoren einer Regionalisierung der 
Selbstvertretung wohnungsloser Menschen? 

Antworten auf diese Fragen wurden im Rahmen eines Bachelor-Thesis-Projekts im 
Zeitraum vom Herbst 2021 bis Frühjahr 2022 gesucht und gefunden. In einem 
gemeinsamen Prozess zwischen dem Studierenden Niklas Willrodt, dem Projektleiter 
des Sozial-Wissenschaftsladens Benjamin Benz, Kai Lingenfelder der Diakonie 
Düsseldorf und engagierten Vertreter_innen der Selbstvertretung wohnungsloser 
Menschen e. V. wurden die Forschungsfragen entwickelt, Ergebnisse erhoben und in 
mehrfacher Schleife diskutiert und ausgewertet. Nach mehrmaligen Austauschtreffen, 
zuletzt in Hagen-Berchum im April 2022, wurden die Projektergebnisse in einer 
Zusammenfassung veröffentlicht. 

Kooperationspartner_innen: 

Diakonie Düsseldorf 

Selbstvertretung wohnungsloser Menschen e. V.: 

https://selbstvertretung-wohnungsloser-menschen.org/ 

Standort: 
Bochum 

  

https://selbstvertretung-wohnungsloser-menschen.org/
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